
65/242. Zusammenarbeit zwischen den Vereinten
Nationen und der Karibischen Gemeinschaft

Die Generalversammlung,

unter Hinweis auf ihre Resolutionen 46/8 vom 16. Okto-
ber 1991, 49/141 vom 20. Dezember 1994, 51/16 vom
11. November 1996, 53/17 vom 29. Oktober 1998, 55/17 vom
7. November 2000, 57/41 vom 21. November 2002, 59/138
vom 10. Dezember 2004, 61/50 vom 4. Dezember 2006 und
63/34 vom 26. November 2008,

eingedenk der Bestimmungen von Kapitel VIII der
Charta der Vereinten Nationen zum Bestehen regionaler Ab-
machungen oder Einrichtungen für die Behandlung der Ange-
legenheiten, die die Wahrung des Weltfriedens und der inter-
nationalen Sicherheit betreffen und bei denen Maßnahmen re-
gionaler Art und andere mit den Zielen und Grundsätzen der
Vereinten Nationen vereinbare Aktivitäten angebracht sind,

sowie in dieser Hinsicht eingedenk der von den Verein-
ten Nationen und der Karibischen Gemeinschaft durchgeführ-
ten Aktivitäten der Zusammenarbeit in Bereichen im Zusam-
menhang mit der Verhütung und Beseitigung des unerlaubten
Handels mit Suchtstoffen, Kleinwaffen und leichten Waffen,
der Sicherheit und der Verwaltung der Waffen- und Muni-
tionsbestände und der Vernichtung überschüssiger Waffen
und Munition, der Nichtverbreitung von Massenvernich-
tungswaffen und dem Verbot und der Beschränkung des Ein-
satzes bestimmter konventioneller Waffen,

unter Hinweis darauf, dass der Generalsekretär der Ver-
einten Nationen und der Generalsekretär der Karibischen Ge-
meinschaft am 27. Mai 1997 ein Kooperationsabkommen
zwischen den Sekretariaten der beiden Organisationen unter-
zeichnet haben,

sowie unter Hinweis auf den fruchtbaren und hand-
lungsorientierten Austausch, der in jüngster Zeit zwischen
den beiden Organisationen stattfand, namentlich die Kontakte
zwischen dem Generalsekretär der Vereinten Nationen und
Regierungschefs der Karibischen Gemeinschaft sowie zwi-
schen dem Generalsekretär der Vereinten Nationen und dem
Generalsekretär der Karibischen Gemeinschaft,

eingedenk dessen, dass sie in ihren Resolutionen 54/225
vom 22. Dezember 1999, 55/203 vom 20. Dezember 2000,

57/261 vom 20. Dezember 2002, 59/230 vom 22. Dezember
2004, 61/197 vom 20. Dezember 2006 und 63/214 vom von der Unterstützung, die das Um-

weltprogramm der Vereinten Nationen für die Durchführung
der Programme der Karibischen Gemeinschaft für Umwelt
und nachhaltige Entwicklung gewährt hat, einschließlich sei-
ner engen Zusammenarbeit mit der Gruppe Nachhaltige Ent-
wicklung im Sekretariat der Karibischen Gemeinschaft und
den entsprechenden nationalen und regionalen Institutionen,

in diesem Zusammenhang mit dem Ausdruck ihrer An-
erkennung für die technische Rolle, die das Umwelt-
programm der Vereinten Nationen dabei spielt, Koopera-
tionsbeziehungen zwischen de
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feststellend, dass die karibische Region die am
zweitstärksten von Gefahren bedrohte Region der Welt ist
und häufig von verheerenden Naturkatastrophen heimgesucht
wird, namentlich Erdbeben, Überschwemmungen, Hurrika-
nen und Vulkanausbrüchen, und besorgt darüber, dass deren
erhöhte Häufigkeit, Intensität und Zerstörungskraft die Ent-
wicklung der Region weiter gefährden, 

unter Hinweis auf das verheerende Erdbeben in Haiti am
12. Januar 2010 und die anhaltenden Herausforderungen, die
sich dem Land in Anbetracht des Ausmaßes der Katastrophe
nach wie vor stellen, und mit der Forderung, der kritischen
Lage in Haiti erneut Aufmerksamkeit zu widmen sowie die
zur Unterstützung Haitis bei seinen Initiativen für langfristi-
gen Wiederaufbau und nachhaltige Entwicklung gegebenen
Zusagen zu erfüllen, 

feststellend, dass Teile der karibischen Region, darunter
Haiti, St. Lucia und St. Vincent und die Grenadinen, im Ok-
tober und November 2010 stark und mit unterschiedlicher In-
tensität von dem Hurrikan Tomas in Mitleidenschaft gezogen
wurden, der viele Menschenleben gekostet und umfangreiche
Schäden an der Infrastruktur mit entsprechenden negativen
Auswirkungen auf die Entwicklungsanstrengungen der be-
troffenen Länder verursacht hat, 

mit Anerkennung feststellend, dass die Vereinten Natio-
nen die Pan-Karibische Partnerschaft gegen HIV/Aids weiter
stark unterstützen und fördern, die am 1. November 2010 den
zehnten Jahrestag ihrer Gründung als regionaler Reaktions-
mechanismus zur Verringerung der Ausbreitung und der Aus-
wirkungen von HIV und Aids durch ein System des allgemei-
nen Zugangs zu HIV-Prävention, -Behandlung, -Betreuung
und -Unterstützung beging,

sowie mit Anerkennung feststellend, dass zwischen Ver-
tretern der beiden Organisationen zahlreiche Konsultationen
und Informationsaustausche stattgefunden haben, um die bi-
laterale Zusammenarbeit in den Bereichen Kriminalität, Be-
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